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Polizei Gelsenkirchen sucht Zeugen nach
Ladendiebstahl in Resse

Die Polizei Gelsenkirchen sucht nach zwei tatverdächtigen
Ladendieben. Hinweise sind erbeten zu den

Überwachungsbildern vom 24. Februar 2024.
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Öffentliche Fahndung als letztes Mittel

Die Polizei Gelsenkirchen hat die Öffentlichkeit um Hilfe
gebeten, nachdem alle anderen Möglichkeiten zur Aufklärung
eines Ladendiebstahls ausgeschöpft wurden. Am 24. Februar
2024, gegen 12.15 Uhr, entwendeten zwei unbekannte Täter in
einem Drogeriemarkt auf der Ewaldstraße in Resse diverse
Waren. Trotz intensiver Ermittlungen blieb die Identität der
Verdächtigen unklar.

Die Bedeutung von Überwachungskameras

Die Veröffentlichung von Bildern aus Überwachungskameras
spielt eine entscheidende Rolle in der heutigen Strafverfolgung.
Die Polizei hat daher auf Anordnung des Amtsgerichts Essen
diese Bilder freigegeben. Solche Maßnahmen sind notwendig,
wenn andere Ermittlungsschritte nicht zum gewünschten
Ergebnis führen. Sie stellen einen Appell an die Gemeinschaft
dar, die bei der Aufklärung von Straftaten eine wichtige Rolle



spielt.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei bittet Zeugen, die Hinweise zu den abgebildeten
Personen geben können, sich zu melden. Die Kontaktaufnahme
ist über die Telefonnummern 0209 365 8112 für das
Kriminalkommissariat 21 oder unter 0209 365 8240 für die
Kriminalwache möglich. Eine weitere Möglichkeit, die gesuchten
Personen zu identifizieren, bietet das Fahndungsportal der
Polizei NRW.

Gesellschaftliche Auswirkungen von
Ladendiebstählen

Ladendiebstähle sind nicht nur individuelle Vergehen, sondern
haben auch weitreichende Auswirkungen auf die Gesellschaft
und die Wirtschaft. Solche Delikte erhöhen die Preise für
Verbraucher, da Einzelhändler gezwungen sind, Verluste durch
Preiserhöhungen zu kompensieren. Zudem entsteht ein Gefühl
der Unsicherheit in der Gemeinschaft, das das Einkaufsverhalten
der Menschen beeinflussen kann.

Zusammenarbeit mit der Öffentlichkeit

Die Polizei Gelsenkirchen nutzt diese Situation, um das
Bewusstsein für die Bedeutung der Zusammenarbeit zwischen
der Polizei und Bürgern zu stärken. Nur durch ein gemeinsames
Vorgehen lässt sich die Kriminalität effektiv bekämpfen und ein
sicheres Umfeld für alle schaffen.

Rückfragen bitte an:

Polizei Gelsenkirchen
Telefon: +49 (0) 209 365-2010 bis 2015
E-Mail: pressestelle.gelsenkirchen@polizei.nrw.de
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